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V

Ein globaler Energiewandel ist im Gange, der sich auf saubere Energie 
konzentriert und die Kohlenstoffemissionen aus traditionellen fossilen Brenn-
stoffen reduziert. Es gibt auch schnelle technologische Innovationen in erneuer-
baren Energien, die die Kosten senken und sie wirtschaftlich wettbewerbsfähig 
machen. Darüber hinaus steht die Öl- und Gasindustrie unter wachsendem Druck 
von Investoren, Aktivisten und Kunden, die Industrie an Umwelt-, Sozial- und 
Governance-Standards (ESG) anzupassen und transparenter über ihre Emissionen 
zu werden. Diese Veränderungen und Drücke haben die Öl- und Gasindustrie 
bereits beeinflusst und Nachhaltigkeitsinitiativen von innen heraus gefördert. Es 
ist klar, dass die Industrie ihre eigene Transition durchläuft, um in der Zukunft 
des Energiesektors relevant zu bleiben. Dies stellt neue Herausforderungen 
und Chancen für die Industrie dar. Ein Bereich der Herausforderung/Chance für 
die Industrie ist die Quantifizierung, Überwachung, Verifizierung und Bericht-
erstattung über Kohlenstoffemissionen und die Verwaltung ihrer Kohlenstoff-
bilanzen. Dies ist ein kritischer Bereich für die Industrie, wenn sie transparent 
über ihre Emissionen sein und auf den wachsenden Pool von EGS-konformen 
Finanzmitteln für weiteres Wachstum zugreifen will. Die Hauptprobleme sind 
jedoch die Kosten, der Mangel an bestehenden Messstandards und die negative 
öffentliche Verfolgung der Industrie.

Eine neue aufkommende Technologie, die Blockchain, scheint ein ideales 
Werkzeug für die Überwachung, Berichterstattung und Verifizierung von Kohlen-
stoffemissionen und anderen Umweltattributen zu sein, insbesondere zwischen 
nicht vertrauenswürdigen Parteien. Diese Technologie könnte einige der Heraus-
forderungen, denen sich die Öl- und Gasindustrie gegenübersieht, potenziell 
lösen und neue Möglichkeiten und wirtschaftliche Anreize für die Quantifizierung 
der Emissionsdaten bieten. Letzteres wird manchmal als „Messwirtschaft“ 
bezeichnet, bei der Einheiten, die in zuverlässige Überwachungsausrüstung und 
-verfahren investieren, von detaillierten Emissionsdaten profitieren könnten, die 
ihren Kraftstoffprodukten beigefügt sind. Darüber hinaus hat sich die Blockchain 
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als hervorragendes Werkzeug für die Kreislaufwirtschaft und das Supply-Chain-
Management erwiesen. Technische, kulturelle und regulatorische Fragen rund um 
die Blockchain müssen jedoch noch geklärt werden.

Dieses Buch begann als ein Weißbuch über die Verwendung von Blockchain-
Technologie für die Kohlenstoffabscheidung und -speicherung. Wir haben schließ-
lich beschlossen, es zu einem ganzen Buch über „nachhaltiges Öl und Gas“ zu 
erweitern und mehr Experten eingeladen, zu diesem Buch beizutragen. Es hat uns 
mehr als ein Jahr gedauert, mit Autoren aus der ganzen Welt zu verschiedenen 
Themen zusammenzuarbeiten, von Software bis hin zu Öl- und Gasfeldtechno-
logie bis hin zum Recht. Wir haben uns angesehen, wie sie auf die Kohlenstoff-
abscheidung und -speicherung, Kohlenstoffmärkte, Methanreduktion, nachhaltige 
Flugkraftstoffe und sogar Kunststoffe angewendet werden könnten.

Wir konzentrierten unsere Bemühungen auf zwei zentrale Fragen. Die 
erste Frage war: „Kann die Öl- und Gasindustrie helfen, das Klimaproblem 
zu lösen?“ Wir glauben, dass dies möglich ist. Um dorthin zu gelangen, wären 
jedoch erhebliche Kapitalinvestitionen und unterstützende Politiken erforder-
lich. Das wiederum würde das Vertrauen der Investorengemeinschaft und der 
breiten Öffentlichkeit, einschließlich Umweltschützern und Klimagruppen, 
erfordern. Aber wenn wir es gut managen, wäre der potenzielle Gewinn enorm. 
Die Welt ist immer noch auf fossile Brennstoffe angewiesen und wird dies auch 
in den kommenden Jahrzehnten tun. Die Öl- und Gasindustrie ist also wirklich 
„wo die Action ist“ für die Reduzierung von Kohlenstoffemissionen. Allein die 
Beseitigung von Methanlecks aus der Öl- und Gasindustrie hätte beispielsweise 
heute eine erhebliche Auswirkung auf das Klima in der Welt.

Für die Öl- und Gasindustrie hoffen wir, dass dieses Buch eine neue 
Perspektive darauf bietet, wie man den Energiewandel erfolgreich bewältigen 
kann. Ein Übergang zu einer kohlenstoffarmen Wirtschaft ist unvermeidlich. 
Die Frage ist, wie wird es passieren? Der Schlüssel zu einem günstigen Ergeb-
nis wird darin bestehen, den Ereignissen voraus zu sein, anstatt von ihnen über-
holt zu werden. Es werden Übergangsstrategien benötigt, die das Vertrauen der 
breiten Öffentlichkeit und der Finanzmärkte wecken. Richtig gemacht, könnte der 
Energiewandel dazu beitragen, dass die Industrie nicht nur umweltfreundlicher, 
sondern auch finanziell nachhaltiger wird.

Für diejenigen, die nicht in der Öl- und Gasindustrie tätig sind, hoffen wir, dass 
dieses Buch Ihnen hilft, das Potenzial zu erkennen, mit der Industrie zusammen-
zuarbeiten, um das Klimaproblem zu lösen. Ob es uns gefällt oder nicht, Öl und 
Gas sind das schlagende Herz der modernen Welt. Wir können nicht einfach auf-
hören, sie zu nutzen oder uns von der Industrie zu trennen. Diese Industrie muss 
Teil jeder Übergangsstrategie sein, auch einer, die uns letztendlich aus den fossilen 
Brennstoffen herausführt. Gleichzeitig unternimmt diese Industrie Schritte, um 
das Klimaproblem anzugehen und verfügt über enorme Ressourcen, die uns beim 
Übergang helfen könnten. Also, können wir ihr helfen, eine positive Rolle zu 
spielen und sie sogar herausfordern, das Beste zu tun, was sie kann?

Es wird nicht einfach sein, aber was ist die Alternative? Eine Welt, die in 
grüne und braune Wirtschaften gespalten ist, in der die Öl- und Gasindustrie von 
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den öffentlichen Finanzmärkten und den großen Industrieländern ausgeschlossen 
ist, während sie weiterhin Treibhausgase ausstößt, geschützt von einigen unter-
stützenden Regierungen und finanziert von Private-Equity- und Staatsfonds? Will 
das wirklich jemand in der Öl- und Gasindustrie passieren lassen? Wird das das 
Klimaproblem lösen?

Letztendlich bedeutet die Lösung des Klimaproblems, dass wir alle zusammen-
arbeiten müssen, die Öl- und Gasindustrie, Versorgungsunternehmen, Flug-
gesellschaften, Investoren, Banken und sogar Umweltschützer. Dies bringt uns 
zu der zweiten grundlegenden Frage, die uns dazu motiviert hat, dieses Buch zu 
schreiben, „Kann die Blockchain eine Rolle bei der Erleichterung dieses Über-
gangs in der Öl- und Gasindustrie spielen?“

Als wir 2021 mit der Arbeit an dem Buch begannen, waren Kryptowährungen 
in aller Munde. Aber während wir das Buch abschließen, sind viele Krypto-
währungen abgestürzt, die Börse FTX hat Insolvenz angemeldet und ein Krypto-
winter ist über uns hereingebrochen. Also, welche Rolle spielt die Blockchain in 
der Zukunft?

Es ist kein Zauberwerk, aber als Technologie ist die Blockchain viel mehr als 
nur Kryptowährung. Es ist letztendlich eine Kollaborationstechnologie, die es 
Menschen ermöglicht, Daten und Transaktionen zu teilen, und wir glauben, dass 
sie ein wichtiges Werkzeug für groß angelegte, globale Probleme wie den Klima-
wandel ist. Es ist ein Werkzeug, das eine Gruppe von misstrauischen Stakeholdern 
zusammenbringen und eine Wirtschaft um ein gemeinsames Anliegen entwickeln 
kann, d. h. Kohlenstoffemissionen. Dies ist das Thema, das wir in diesem Buch 
untersuchen.

Das Buch ist in drei Abschnitte unterteilt: Grundlagen, Anwendungen und 
Interviews. In Grundlagen behandeln wir eine Reihe von grundlegenden Themen, 
einschließlich der Herausforderungen und Chancen, denen die Öl- und Gas-
industrie im Übergang gegenübersteht (Kap. 1), Klima und Finanzmärkte und 
ihre Auswirkungen auf die Öl- und Gasbetriebe (Kap. 2), eine Einführung in 
die Blockchain-Technologie (Kap. 3) und rechtliche und regulatorische Fragen 
der Blockchain (Kap. 4). Im zweiten Teil, Anwendungen, untersuchen wir ver-
schiedene Anwendungsfälle von Blockchain bei der Entwicklung einer nach-
haltigen Öl- und Gasindustrie. Dieser Teil beginnt mit einem Überblick über 
Blockchain und Nachhaltigkeit (Kap. 5). Wir konzentrieren uns dann auf spezi-
fische Blockchain-Anwendungen zur Reduzierung von Methanemissionen 
(Kap. 6), Kohlenstoffabscheidung und -speicherung (Kap. 7), nachhaltige Luft-
fahrt-Transportkraftstoffe (Kap. 8), nachhaltige Kunststoffe (Kap. 9) und Kohlen-
stoffkreditmärkte (Kap. 10). Der letzte Abschnitt, Interviews, ist der Text von acht 
Interviews, die wir mit Experten geführt haben, die sich in der Energiewirtschaft 
und Blockchain auskennen. Einige der Interviewmaterialien wurden in den Kap. 1 
und 5 verwendet. Der vollständige Text dieser Interviews wird für interessierte 
Leser bereitgestellt, um tiefer in die Perspektive jedes befragten Experten einzu-
tauchen.

Dieses Buch deckt eine vielfältige Palette von Themen von Upstream- bis zu 
Downstream-Operationen ab. Die hier diskutierten Anwendungen sind jedoch 
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keine erschöpfende Liste, und andere interessante Anwendungen haben es auf-
grund von Zeitbeschränkungen nicht in dieses Buch geschafft. Auch die im Text 
erwähnten Beispiele und die interviewten Experten wurden aufgrund der Ver-
trautheit der Autoren mit den Personen und Anwendungsfällen ausgewählt. Es 
gibt viele weitere Beispiele und sachkundige Personen, die wir aufgrund von 
Zeitbeschränkungen nicht erkunden oder mit denen wir nicht sprechen konnten. 
Wir laden Experten aus der Öl- und Gasindustrie und darüber hinaus ein, uns ihr 
Feedback zu geben und uns bei der Verbesserung dieses Buches zu helfen.
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